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Der Stadtrat wird eingeladen, einen jährlichen Anerkennungspreis für Personen, Gruppen 
oder Organisationen zu schaffen, welche im Bereich der offenen oder organisierten ausser-
schulischen Jugendarbeit Leistungen im Dienste von Kindern, Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen erbringen.  
 
Begründung:  
In der Stadt Winterthur werden jährlich tausende Stunden Arbeit (mehrheitlich Freiwilligenar-
beit) im Bereich der ausserschulischen Jugendarbeit geleistet. In Sport- und Jugendverbän-
den, in Jugendtreffs oder von Einzelpersonen, welche durch ihren Einsatz einen Beitrag für 
Jugendliche und junge Erwachsenen leisten.  
 
Der aktuelle politische und mediale Diskurs ist problemorientiert. Meist stehen die etwa 2 bis 
4% der Jugendlichen im Fokus, welche Probleme bereiten. Die vielen Gruppen, Einzelper-
sonen und Organisationen, in welchen sich tausende junger Menschen engagieren und so 
einen Beitrag für die problemlose Sozialisation und Integration leisten, stehen selten im Fo-
kus und erhalten wenig öffentliche Anerkennung.  
 
Der Stadtrat kann hier einen Beitrag leisten, indem er jährlich eine Einzelperson, eine Grup-
pe oder Organisation für ihre Verdienste mit einem Anerkennungspreis ehrt und damit auf-
zeigt, wie wichtig die Arbeit mit und für Jugendlichen und jungen Erwachsenen für die Stadt 
Winterthur ist.  
 
 
 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2007/111 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ Ch. Denzler (FDP)  

-- Ch. Baumann (SP)  √ St. Fritschi (FDP)  

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP)  

√ Y. Beutler (SP) X √ F. Helg (FDP)  

√ U. Böni (SP) X √ J. Heusser (FDP)  

√ A. Daurù (SP) X √ A. Huber (FDP)  

√ P. Dennler (SP) X √ A. Meier-Camenisch (FDP)  

√ B. Gruber (SP) X √ P. Rütimann (FDP)  

√ D. Hauser (SP) X √ R. Werren (FDP)  

√ P. Kyburz (SP)     

√ U. Meyer Flückiger (SP) X √ U. Fischer (EVP) X 

√ M. Ott (SP) X √ N. Gugger (EVP) X 

√ M. Schwager (SP) X √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ O. Seitz (SP) X √ R. Kleiber (EVP) X 

√ B. Stettler (SP) X √ U. Martinelli-Weidmann (EVP) X 

√ S. Stierli (SP) X √ H. Iseli (EDU)  

√ E. Wettstein (SP) X √ S. Stöckli (GLP)  

√ R. Wirth (SP) X √ M. Zeugin (GLP)  

√ J. Würgler (SP) X    

   √ G. Bienz-Meier (CVP) X 

√ W. Badertscher (SVP)  √ U. Bründler-Krismer (CVP) X 

√ P. Fuchs (SVP)  √ U. Dolski-Gebendinger (CVP)  

√ R. Isler (SVP)  -- M. Hollenstein (CVP)  

√ H. Keller (SVP)  -- W. Schurter (CVP)  

√ Ch. Kern (SVP)  √ R. Schürmann (CVP)  

√ W. Langhard (SVP)     

√ J. Lisibach (SVP)  √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ R. Meier (SVP)  √ S. O’Brien (Grüne) X 

√ St. Nyffeler (SVP)  √ A. Ramsauer (Grüne) X 

√ St. Schär (SVP)  √ D. Schraft (Grüne) X 

√ W. Steiner (SVP)  -- M. Stauber (Grüne)  
   √ D. Berger (AL) X 

√ M. Stutz (SD)     

 


